
  Seite 1 von 4 

 

P r o t o k o l l 

 

über die Sitzung des Ausschusses für Integration und Teilhabe am Donnerstag, 27.06.2019, 18:00 Uhr, im 

Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes Nienburger Straße 31, 31535 Neustadt a. Rbge. 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

 

Herr Günter Hahn  

 

Mitglieder 

 

Frau Ute Bertram-Kühn  

Herr Klaus Kosellek  

Herr Ferdinand Lühring  

Frau Christine Nothbaum (Vertretung für Herrn Thomas Stolte) 

Herr Stefan Porscha  

Herr Andreas Schaumann  

Frau Monika Strecker  

 

Verwaltungsvorstand 

 

Frau Annette Plein (Fachbereichsleitung 2) 

 

Beratende Mitglieder 

 

Frau Sabine Alsleben  

Herr Adel Amor  

Herr Dr. med. Giuseppe Broccoli  

Herr Hans-Dieter Jaehnke  

Herr Fatih Köse  

Frau Irene Siedow  

Herr Heinrich Stephanblome  

Herr Rolf Steuernthal  

Herr Jörg Mecklenburg (Vertretung für Herrn Bernd Krause) 

Frau Jutta Wienand  

 

Verwaltungsangehörige/r 

 

Frau Ute Kemmer (Fachdienstleitung Soziale Arbeit) 

Herr Sebastian Pinne (Fachdienst Soziales) 

Frau Jule Reichert (Fachdienst Soziale Arbeit, Protokoll) 

 

Zuhörer/innen 

 

Zuhörer/innen 1 Person 

 

 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:30 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g: 

Vorlagen Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-

nung 
 

   

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 14.03.2019  

   

 3. Berichte und Bekanntgaben  

   

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 
 

   

 5. Interessenbekundungsverfahren für das Ehrenamt des/der Behindertenbeauftragten - 

persönliche Vorstellung der Interessierten 
 

   

 6. Anfragen  
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Vorlagen Nr. 

 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tages-

ordnung 

 

 

 Herr Hahn eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Integration und Teilhabe um 18 Uhr, 

begrüßt alle Mitglieder, insbesondere die Interessierten für das Ehrenamt des/der Behin-

dertenbeauftragten und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit 

fest. Außerdem erklärt er das Vorgehen bei der Wahl des/der Behindertenbeauftragten, die 

im nicht-öffentlichen Teil der Sitzung durchgeführt wird.  

 

 

 
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 14.03.2019  

 

 Der Ausschuss für Integration und Teilhabe fasst mehrheitlich folgenden  

 

Beschluss: 

 

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 14.03.2019 wird genehmigt. 

 

  

 
 3. Berichte und Bekanntgaben  

 

 Frau Kemmer teilt die aktuellen Flüchtlingszahlen für Neustadt am Rübenberge mit. In der 

Gemeinschaftsunterkunft Bunsenstraße wohnen derzeit 81 Personen. In der Gerhart-

Hauptmann-Straße & Fontanestraße gäbe es derzeit eine Überbelegung, dort wohnen auf 

91 Plätzen aktuell 98 Personen. Im Integrationszentrum seien 61 von 70 Plätzen belegt 

(Herkunftsländer: Syrien, Irak, Türkei, Somalia, Tschetschenien und Serbien). Die Stadt 

Neustadt a. Rbge. habe im Jahr 2017 insgesamt 88 geflüchtete Personen aufgenommen, im 

Jahr 2018 insgesamt 171 Personen und im Jahr 2019 bisher 24 Personen. Die Restquote 

für 2019 beträgt 18 Personen. Frau Kemmer weist darauf hin, dass sie die Quote für 2019 

bis zum Ende des Jahres noch verändern könne.  

 

Herr Steuernthal merkt an, dass die Bundesrepublik Deutschland in den letzten Jahren 

etwa 2,5 Millionen Menschen aufgenommen habe. Er fragt, wie sich die Unterbringung 

der aufgenommenen Personen in Neustadt a. Rbge. gestaltet und wie sich diese finanziell 

auf die Kommunen auswirke. Frau Kemmer erklärt, dass Familien nach ihrer Ankunft in 

Neustadt a. Rbge. im Integrationszentrum (ehemals Hotel Scheve) aufgenommen werden. 

Von dort aus würden sie in Gemeinschaftsunterkünfte und Wohnungen vermittelt werden. 

Sie erklärt, dass die Gelder abhängig vom Aufenthaltsstatus der Geflüchteten über das 

Asylbewerberleistungsgesetz oder das Jobcenter ausgezahlt werden. 

 

 

 
 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 

 

 

 Es gibt keine Anfragen. 

 

 

 
 5. Interessenbekundungsverfahren für das Ehrenamt des/der Behindertenbeauftragten - 

persönliche Vorstellung der Interessierten 

 

 

 Herr Hahn stellt noch einmal namentlich die Interessierten für das Ehrenamt des/der Be-

hindertenbeauftragten vor. Er verweist darauf, dass die persönliche Vorstellung der einzel-

nen Personen sowie die Wahl eines/einer Behindertenbeauftragten durch den Ausschuss 

im nicht-öffentlichen Teil der Sitzung durchgeführt werden.  

 

 

 
 6. Anfragen  
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 Es gibt keine Anfragen. 

 

 

Mit einem Dank an die Anwesenden schließt Herr Hahn den öffentlichen Teil der Sitzung 

um   18:09 Uhr. 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

    

Ausschussvorsitzender Bürgermeister Protokollführer 

 

 

Neustadt a. Rbge., 10.07.2019 
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